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Zitat von klausweiss176 

Zahlen auf den Tisch!

Wenn man seit 06 rechnet war der Umbau des Stadions für den Club. Für niemand
anderen. Naja, 3 - 5 Länderspiele gegen die Weihnachtsinseln und andere, ähnliche
Kaliber.

Wenn du nun die Summe welche die Stadt seitdem Minus macht und das was man in
Zukunft in diese marode Waschschüssel noch stecken muss rechnest und alles an
Kosten dazurechnest welche durch die Miete des Vereins nicht gedeckt sind, dann
würde es mich interessieren welche Stadt mehr für ihren Verein getan hat.

Beispiel Frankfurt. Die Stadt nimmt wieviel Miete vom Verein? Das wäre eine
Größenordnung in welcher wir denken müssten. Konnten wir uns in bester
Bundesligazeit nicht mal ansatzweise leisten.

München hat durch den Zuschuss in die Infrastruktur wahrscheinlich deutlich mehr
bezahlt als alle anderen Städte mit Bundesligastadion zusammen. Aber die
Infrastrukturkosten, sicher auch ein erklecklicher Betrag, die rechnet ja niemand in den
anderen Städten hinzu.

Ich kann es nicht mehr hören, die Stadt Kaiserslautern vernachlässigt sträflich ihre
Aufgaben welche von allen Steuerzahlern mit deren Steuergeld finanziert werden um
einem maroden Pleiteverein zu helfen.

Sie spart an Schulen und Kindergärten um Balltretern zu ermöglichen noch mehr Geld
zu verdienen. Die Stadt Nürnberg ist pleite und hat kulturelle Aufgaben. Wie Molotov es
schon angerechnet hat, die Stadt wird für ihre Konzertsäle vielleicht 25 Mios zahlen.
Aber dann ist auch wieder Schluss. Beim Club legen sie jedes Jahr drauf.

täglich, wöchentlich, monatlich grüßt das Murmeltier.
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Alles anzeigen 

Hinzufügen sollte man vielleicht noch, dass die Stadt an dem Minus, dass jedes Jahr anfällt,
nicht ganz unschuldig ist.

Ich könnte mir durchaus vorstellen, dass eine Betreibergesellschaft, die den Namen auch
verdient, den einen oder anderen Euro durchaus mehr hereinholen könnte.

Desweiteren war die Stadt der Auftraggeber eines Stadions, das scheinbar schlecht zu
vermarkten ist, z.B. Stichwort Logen.

Man wollte halt ein Multifunktionsstadion. Leider braucht halt keiner das Multi, da hätte man
vielleicht doch lieber auf die Bedürfnisse dessen geachtet, der es halt zu 97% nutzt.
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